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Vorwort 

 
 
 
 

Das Stadttheater Langenthal bot seinen Besucherinnen und Besuchern im vergangenen Jahr ein abwechs-

lungsreiches Programm, das ihren unterschiedlichen Interessen und Präferenzen gerecht wurde. Die im 

Leistungsvertrag mit der Regionalen Kulturkonferenz und dem Kanton Bern vereinbarte Anzahl Anlässe 

unterschiedlicher Sparten wurde gut erfüllt. Die Gesamtbesucherzahl war leicht rückläufig, was einerseits 

mit der veralteten Infrastruktur und andererseits mit dem fehlenden Ticketing zu begründen ist. Die Ver-

antwortlichen nehmen diese Entwicklung ernst und suchen nach Lösungen, um das Theater inskünftig 

besser zu vermarkten. 

Seit Juli 2014 ist das Stadttheater ein eigener Fachbereich in der Stadtverwaltung von Langenthal. Reto 

Lang, Theaterleiter, ist der Vorsteher dieses Fachbereichs. Um neben dem ordentlichen Theaterbetrieb 

auch die zusätzlichen Aufgaben im Bereich Sanierung zu bewältigen bzw. sich dem Aufbau von Marketing-

aktivitäten zu widmen, wurde Reto Lang befristet bis 2018 vollamtlich angestellt. 

Das komplexe Projekt Sanierung Stadttheater Langenthal kommt planmässig voran. Nach umfangreichen 

Vorbereitungs- und Abklärungsarbeiten haben die politischen Instanzen das ausgearbeitete Projekt zu 

Händen der Volksabstimmung verabschiedet. Trotz eines kurz vor dem Abstimmungstermin gegründeten 

Contra-Komitees wurde die Vorlage vom Souverän mit 55,9 %  Ja-Stimmen angenommen. Mit dem gewon-

nenen zeitlichen Rückenwind werden die Planungsarbeiten zügig an die Hand genommen, sodass die 

Bauarbeiten gemäss Plan im August 2016 beginnen können. 

Der von Theaterfreunden gegründete Förderverein Stadttheater Langenthal hat sich anlässlich der Volks-

abstimmung zur Sanierung aktiv in Szene gesetzt. Es ist toll, dass das Stadttheater inskünftig auf die Un-

terstützung durch den Förderverein zählen darf. Den Initianten gebührt an dieser Stelle ein herzliches Dan-

keschön.  

2014 geht als ein abwechslungsreiches und intensives Jahr in die Geschichte des Stadttheaters Langent-

hal ein. Allen Beteiligten in der Theaterkommission, in der städtischen Verwaltung und insbesondere der 

operativen Theatercrew sei für den unermüdlichen Einsatz zum Fortbestehen unseres Stadttheaters herz-

lich gedankt.  
 

Daniel Rüegger 

Ressortvorsteher Kultur und Sport, Präsident Theaterkommission 
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Theaterteam 2014 

Mitglieder der Theaterkommission / Angestellte Stadttheater / Mitarbeiter nebenamtlich 
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Bericht des  

Theaterleiters  

zum  

Geschäftsjahr 2014 

 

 
 

Betrieb 

 
 
Mit einem vielfältig durchmischten Programm konnten wir auch in der Saison 2013-14 unserem Publikum 

einen attraktiven Spielplan präsentieren. Mit den rund 19‘000 zu verzeichnenden Besuchern ist die Ge-

samtauslastung sehr zufriedenstellend. 

 

Mit der Schaffung des „Fachbereichs Stadttheater“ und der befristeten 100%-Anstellung der Theaterlei-

tung per 1. Juli 2014 fand eine schon lange anstehende und notwendig gewordene Strukturbereinigung 

statt. Prozessabläufe und Zuständigkeiten wurden sowohl verwaltungsintern, wie auch betrieblich klarer, 

weniger aufwendig und transparenter. 

Die damit verbundene Personalerhöhung von 25% im administrativen Bereich stellt einerseits die notwen-

digen Personalressourcen seitens des Projekts „Renovation Stadttheater“ sicher und führt dazu, dass den 

Aufgaben der Kommunikation und des Marketings mehr Rechnung getragen werden kann. 

 

Betriebsintern ist festzuhalten, dass der Bühnenmeister Marcel Etter, der seit Mitte September 2013 

krankgeschrieben war, während des ganzen Betriebsjahres ausgefallen ist. Bis Mitte Oktober 2014 war 

völlig unklar, wie sich die Angelegenheit weiterentwickeln würde. Von daher war die Kündigung des Büh-

nenmeisters per 31. Dezember 2014 zwar bedauerlich, ermöglichte aber, die für den Bühnenbereich not-

wendig gewordene personelle Klärung vorzunehmen: Der bisherige stellvertretende Bühnenmeister Johann 

Gerhard wurde per 1. Januar 2015 zum Bühnenmeister befördert. Für die frei gewordene 100%-Stelle wur-

de der Bühnentechniker Michael Grob zu 60% und der Bühnentechniker Volker Dübener zu 40% ange-

stellt. An dieser Stelle sei dem langjährigen Mitarbeiter Johann Gerhard, der vom Oktober 2013 bis Ende 

2014 ad interim die Funktion des Bühnenmeisters übernommen hat, ein grosses Dankeschön ausgespro-

chen. Kompetent und mit grossem Einsatz leitete er den Bühnenbereich und stellte jegliche Betriebsabläu-

fe 100% sicher. 

 

Zur Spielplan-Programmierung der Saison 2014-15: Eine der zentralen Aufgaben des Geschäftsjahres ist 

die Programmierung der nachfolgenden Saison. Auch in diesem Jahr hiess es dem Grundsatz, die beste-

henden Maßstäbe weiter anzuwenden, ohne das Angebot quantitativ weiter auszubauen, Folge zu leisten. 

Hinzu kam der Beginn der Zusammenarbeit mit dem „Theater Pforzheim“ und die Konzeption und Vorberei-

tung der breitenkulturell orientierten Reihe „Plattformen“. 
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Projekte 
 
 
Wie schon bereits im Jahr zuvor stellte das Projekt „Renovation Stadttheater“ eine der grossen Herausfor-

derungen dieses Betriebsjahres dar. Im Zentrum standen das Bauprojekt und dessen Abschluss, sowie die 

Vorbereitungen für die kommende Volksabstimmung. 

 

Bauprojekt: In diesem galt es für uns Nutzer in Zusammenarbeit mit dem Projektteam, alles nochmals zu 

überprüfen, was im Vorprojekt festgelegt worden war. Es wurden mithilfe des Raumbuches alle Räume 

bezüglich Bauten und Installationen detailliert untersucht und durchleuchtet. Abschluss dieser Phase 

umfasste die Mitarbeit am Bericht und Antrag für die Variante und den Baukredit. Mit dem Abschluss des 

Bauprojekts wurden auch Fragen bezüglich der zukünftigen Nutzung und deren Wirtschaftlichkeit des 

Stadttheaters gestellt. Aufgrund der Daten der Betriebsorganisationsanalyse BOA aus dem vorangegange-

nen Jahr konnte aufgezeigt und plausibilisiert werden, dass das Theater ein durchaus rentableres Kultur-

haus werden kann.  

Übergangssaison: Im Zusammenhang mit der Frage, ob eine Übergangssaison von 2016 bis 2017 durchge-

führt werden soll, wurden Grundlagen für den Entscheidungsprozess geschaffen. Damit verbunden war 

auch eine Kostenschätzung, bzw. eine Gegenüberstellung der Kosten der Optionen mit oder ohne Über-

gangssaison. 

Botschaft: In Bezug auf die Vorbereitung der Volksabstimmung stand die Mitarbeit bei der Erarbeitung der 

Botschaft im Zentrum. Aufbauend auf der Grundlage der Projektleitung wurden die Nutzeraspekte und die 

historisch zu fundierende Ausgangslage ausgeführt. 

Volksabstimmung: Bekanntlich wurde die Volksabstimmung per Stadtratsbeschluss vom 27. Oktober auf 

den 30. November 2014 vorgelegt. Nach anfänglich administrativ verordneter Zurückhaltung erhielten wir 

die Aufgabe, einen „Tag der offenen Tür“ vorzubereiten und durchzuführen. Dank der Mithilfe und guten 

Zusammenarbeit aller Mitarbeitenden des Stadttheaters ist es uns gelungen innert Wochenfrist eine über-

zeugende Präsentation des Bauprojektes vorzustellen. 

 

Am 25. August 2014 wurde der Förderverein Stadttheater Langenthal gegründet. Dieser entstand aus der 

Initiative einer Gruppe von begeisterten und treuen Theaterbesuchern und Freunden des Stadttheaters. Die 

Leitung und das Team des Stadttheaters begrüsst diesen wichtigen Schritt sehr und erhofft sich durch 

diese Besucherinitiative eine weitere Öffnung des Hauses und noch stärkere Verankerung in der Bevölke-

rung. 
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Eigenveranstaltungen 
 

In der Saison 2013-14 fanden im künstlerisch-kulturellen Bereich 51 Eigen- und Kooperationsveranstal-

tungen und 24 Fremdveranstaltungen statt. Dazu kamen 29 Filmnächte. Insgesamt waren dies 104 Veran-

staltungen im Zeitraum von August 2013 bis Juli 2014. Die absoluten Zuschauerzahlen der Eigenveranstal-

tungen & Kooperationen nahmen um 8.9% ab. Bei den Fremdveranstaltungen ergab sich hingegen eine 

Zunahme von 10.7%. Eine der wesentlichen Unterschiede der beiden Veranstaltergruppen sind die Mög-

lichkeiten im Bereich der Kommunikation und des Marketings. Wenn das Stadttheater immer noch keine 

eigene Website und kein Ticketsystem vorzuweisen hat, gehört dies bei allen Fremdveranstaltungs-

Partnern schon längstens zum Standard. 

 

In dieser Saison konnten das „Theater Ulm“, die „Seeberg Showproduction“ und die „Kapelle Eidg. Moos“ 

als neue Theaterproduzenten für Langenthal gewonnen werden. Dazu kam ein erstes Gastspiel des „Thea-

ter an der Effingerstrasse“ aus Bern.  

Die offizielle Saison begann am 19. Oktober mit der Dialektkomödie „Holzers Peepshow“. Leider war dies 

kein sehr gelungener Saisonauftakt. Die wohl beste Komödie von Markus Köbeli wurde eher schlecht als 

recht vom Dreiländertheater umgesetzt. Die nachfolgende Aufführung „Ghetto“ mit dem Theater Ulm kann 

aber sicher als einen der Höhepunkte der Saison bezeichnet werden.  

Im Musiktheater konnten alle Aufführungen überzeugen, insbesondere der Ballettabend „Der Kuss“ mit 

dem Peter Breuer Ballett aus Salzburg und die Michael Jackson Show „Black or White“ fand auf sehr ho-

hem Niveau statt. Als Crossover-Aufführung besonders hervorzuheben ist „Pasta e Basta“ der Hamburger 

Kammerspiele. Hier konnte Langenthal Grossstadt- Theater erleben. 

Zu den herausragenden Schauspielaufführungen gehörten sicher „Der Vorname“, das Zeitstück „Rot“ und 

die Umsetzung des Theater Orchester Biel Solothurn von Kleists „Der zerbrochene Krug. Im Kindertheater 

zeigte das Theater Marburg eine aufwendige und interessante Inszenierung der Michael Ende Geschichte 

„Momo“. Leider war die Aufführung für unser jüngstes Publikum nicht ganz angemessen. 

Zum Abschluss der kuratierten Theatersaison war ein weiteres Mal das Westfälische Landestheater bei uns 

zu Gast und zwar mit dem Kultmusical „The Rocky Horror Show“. Das Theater mit Musicalspezialisten und 

Rocksängern verstärkt, überzeugte nicht nur die überregional angereiste Rocky-Horror-Fan-Gemeinde, auch 

unser Publikum liess sich mitreissen. Ein gelungener Abschluss der Saison. 
 
 

 



6 
 

 

 

Kooperationen 
 

Ein wichtiger Bestandteil des kuratierten Programmes des Stadttheater Langenthal sind die Kooperationen 

mit Theaterproduzenten und andern Institutionen. Sie bieten die Möglichkeit der Erweiterung des Netzwer-

kes und das Schaffen von für Langenthal adäquaten Produkten. Zudem können so die Risiken einer Veran-

staltung gemeinsam getragen und für das Haus minimiert werden. Insgesamt gesehen sind sie zu einem 

wichtigen Teil des Programmes geworden und bereichern wesentlich unser Haus. 

 

Im Juli 2014 fand die vierte „Internationale Opernakademie Langenthal“ statt. Während einer Woche wur-

den die Absolventen/innen vom Weltstar und langjährigen Leiter des Internationalen Opernstudios Zürich, 

Franciso Araiza, sowie dem Intendanten und Opernregisseur Urs Häberli unterrichtet. Der Abschluss der 

Akademie bildete das „Concertino“, indem nebst zwei Sängerinnen, sieben junge Tenöre aus der ganzen 

Welt ihr Können präsentierten. 

Die bereits seit Jahren bestehende Zusammenarbeit mit dem „Chrämerhuus Theater“ war auch in dieser 

Saison ein fester Bestandteil des Programmes, wie auch die jeden Montag stattfindenden „Chrämerhuus 

Filmnächte“. 

Im Kinder- und Jugendtheaterbereich gründete die „Bühne frei“ im April 2014 eine Jugend-Theatergruppe, 

die unter Anleitung von einem professionellen Theaterpädagogen ein Stück zu entwickeln begann. Die 

regulär stattfinden Kurse wurden wieder rege besucht.  

Das Theater überLand schuf in dieser Saison mit der Produktion „Weder Glück no Gfeu“, ein Stück von 

Heinz Stalder nach der Novelle von Gottfried Kellers „Romeo und Julia auf dem Dorfe“, eine weitere Urauf-

führung. Das Kulturmatinee, ein Podiumsgespräch, bei dem das Label „Swissness“ diskutiert wurde, stiess 

beim Publikum auf beträchtliches Interesse.  

Auch in der Saison führten wir mit der diesjährigen Stipendiatin in Kooperation mit der Lydia-Eymann-

Stiftung eine Produktion durch. Es entstand das Stück „Ameisen“, ein Projekt für einen Orchestergraben, 

geschrieben und inszeniert von Denise Rickenbacher. 
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Organisation 

Das Stadttheater ist ein Regiebetrieb der Stadt Langenthal. 

Künstlerische und administrative Leitung: 

Reto Lang  Theaterleiter  100% ab 1. Juli 2014 

Dora Ellenberger  Sekretärin  20% 

Aufsichtsorgan: Theaterkommission  

Daniel Rüegger  Präsident, Gemeinderat Kultur und Sport  

Reto Lang  Sekretär 

Antoinette Bardelli  

Christine Lerch 

Peter Reist 

Lotte Nussbächer 

Rosmarie König 

Thomas Multerer 

Administrative Unterstellung bis 30. Juni 2014: 

Marianne Hauser Haupt Fachbereichsleiterin Kultur 

Leitung Bühne: 

Marcel Etter   Bühnenmeister 100% 

Hans Gerhard   Hausmeister  100% 

Volker Dübener   Bühnentechniker Ersatz für Marcel Etter    

Michael Grob    Bühnentechniker Ersatz für Marcel Etter  

Theaterkasse: 

Ruth Kormann   Kassiererin  30%  

Daniel Kormann   Ersatz für Ruth Kormann 

Brigitte Wolf   Ersatz für Ruth Kormann    

Im Einsatz waren als nebenamtliche Mitarbeiter: 

Platzanweiserinnen 16 / Garderobieren 9 / Bühnenhelfer 11 

Das Stadttheater Langenthal wird unterstützt von: 

Erziehungsdirektion des Kantons Bern 

Regionale Kulturkonferenz Langenthal RKK 

Migros Kulturprozent 
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Veranstaltungen 
Saison 2013-14  
 
Datum Veranstaltung Besucher 

* Eigenveranstaltungen und Kooperationen 

August 2013       

02.08.2013 KassenBistro 

10.08.2013 KassenBistro 

13.08.2013 Chorprobe 

14.08.2013 Chorprobe 

15.08.2013 Chorprobe 

16.08.2013 KassenBistro 

20.08.2013 Sitzung Sanierung Stadttheater 

21.08.2013 Chorprobe 

22.08.2013 Chorprobe 

23.08.2013 KassenBistro 

23.08.2013 Saisoneinführung 

26.08.2013 Probe Theater überLand 

27.08.2013 Chorprobe 

28.08.2013 Chorprobe 

29.08.2013 Chorprobe 

30.08.2013 Probe Theater überLand 

30.08.2013 KassenBistro 

September 2013       

03.09.2013 Chorprobe 

04.09.2013 Burger Bern 

05.09.2013 Chorprobe 

06.09.2013 Einbürgerungsfeier Burgergemeinde Langenthal 

10.09.2013 Chorprobe 

11.09.2013 Chorprobe 

12.09.2013 Chorprobe 

13.09.2013 Dimitri (Rudolf Steiner Schule) 440 

17.09.2013 Chorprobe 

18.09.2013 Chorprobe 

19.09.2013 Chorprobe 

20.09.2013 Chorprobe 

Oktober 2013       

08.10.2013 Chorprobe 

14.10.2013 * Filmnacht 50 

15.10.2013 Chorprobe 

16.10.2013 Chorprobe 

17.10.2013 Chorprobe 

19.10.2013 * Holzers Peepshow 198 

20.10.2013 * Ghetto 159 
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Veranstaltungen 
Saison 2013-14  
 
Datum Veranstaltung Besucher 

* Eigenveranstaltungen und Kooperationen 

21.10.2013 * Filmnacht 14 

21.10.2013 Kurse 

25.10.2013 Führung Gebäudeversicherung 

26.10.2013 * Landfroue-Hydrant 138 

27.10.2013 * Stars von morgen 287 

28.10.2013 * Filmnacht 18 

28.10.2013 Kurse 

29.10.2013 Chorprobe 

30.10.2013 Chorprobe 

31.10.2013 Chorprobe 

November 2013       

01.11.2013 * Dantons Tod 134 

02.11.2013 * Doppelbock "Wyt drüberuus" 65 

03.11.2013 * De Hans im Schnäggeloch 270 

04.11.2013 * Filmnacht 26 

04.11.2013 Kurse 

05.11.2013 Chorprobe 

06.11.2013 Chorprobe 

07.11.2013 Chorprobe 

08.11.2013 * Der Graf von Luxemburg 313 

10.11.2013 * Kulturmatinee Swissness = Schweizerkultur 23 

11.11.2013 " Filmnacht 20 

11.11.2013 Kurse 

12.11.2013 Chorprobe 

13.11.2013 Kulturförderpreisverleihung 250 

14.11.2013 Chorprobe 

15.11.2013 Bühnenprobe Dance it 

16.11.2013 Bühnenprobe Dance it 

16.11.2013 Dance it 220 

16.11.2013   Dance it 408 

17.11.2013   Dance it 418 

17.11.2013   Dance it 263 

18.11.2013 * Filmnacht 48 

18.11.2013 Kurse 

19.11.2013 Chorprobe 

20.11.2013 Chorprobe 

21.11.2013 Chorprobe 

22.11.2013 * Die Hochzeit des Figaro 367 

24.11.2013 * Es liegt was in der Luft 62 

25.11.2013 * Filmnacht 48 
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Veranstaltungen 
Saison 2013-14 
 
Datum Veranstaltung Besucher 

* Eigenveranstaltungen und Kooperationen 

25.11.2013 Kurse 

26.11.2013 Burgergemeindeversammlung 

27.11.2013 * Die Panne  317 

28.11.2013 Chorprobe 

29.11.2013 * Dodo Hug - Jokerwoman 190 

Dezember 2013       

02.12.2013 * Filmnacht 120 

02.12.2013 Kurse 

04.12.2013 Probe Kindertheater 

04.12.2013 Chorprobe 

05.12.2013 Einrichten Kindertheater  

05.12.2013 Chorprobe 

06.12.2013 Probe Kindertheater 

07.12.2013 * Aschenbrödel 197 

07.12.2013 * Aschenbrödel 345 

08.12.2013 * Aschenbrödel 420 

08.12.2013 * Aschenbrödel 235 

09.12.2013 Kurse 

09.12.2013 * Filmnacht 45 

11.12.2013 Chorprobe 

12.12.2013 Chorprobe 

13.12.2013 * La Cage aux Folles 197 

14.12.2013 Filmaufnahmen 

14.12.2013 * Die Baumanns kommen 42 

16.12.2013 Kurse 

16.12.2013 * Filmnacht 27 

17.12.2013 Probe Theater überLand 

18.12.2013 Probe Theater überLand 

18.12.2013 Chorprobe 

19.12.2013 Probe Theater überLand 

19.12.2013 Chorprobe 

20.12.2013 Probe Theater überLand 

21.12.2013 Privatanlass 

23.12.2013 Probe Theater überLand 

27.12.2013 * Black or White 191 

31.12.2013 * Silvesterkonzert 204 

Januar 2014       

06.01.2014 * Filmnacht 17 

06.01.2014 Kurse 
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Veranstaltungen 
Saison 2013-14  
 
Datum Veranstaltung Besucher 

* Eigenveranstaltungen und Kooperationen 

08.01.2014 * Der Parasit  85 

09.01.2014 Chorprobe 

10.01.2014 * Orpheus in der Unterwelt 364 

11.01.2014 * Pasta e Basta 124 

13.01.2014 * Filmnacht 51 

13.01.2014 Kurse 

14.01.2014 Aufführung Theaterlink 240 

15.01.2014 Chorprobe 

16.01.2014 Aufbau 

16.01.2014 Chorprobe 

17.01.2014 * Der Vorname 202 

18.01.2014 * Hellness 242 

19.01.2014 * Frau Holle 393 

20.01.2014 Frau Holle (Aufführung Schule Niederbipp) 250 

20.01.2014 Kurse 

20.01.2014 * Filmnacht 19 

23.01.2014 Sitzung Finanzverwaltung 

24.01.2014 * Bankgeschichten 34 

27.01.2014 * Probe Theater überLand 

27.01.2014 * Filmnacht 21 

28.01.2014 Probe Theater überLand 

29.01.2014 Probe Theater überLand 

30.01.2014 Probe Theater überLand 

31.01.2014 Probe Theater überLand 

Februar 2014       

01.02.2014 Probe Theater überLand 

02.02.2014 Probe Theater überLand 

03.02.2014 Probe Theater überLand 

03.02.2014 Kurse 

03.02.2014 * Filmnacht 30 

04.02.2014 Probe Theater überLand 

05.02.2014 Probe Theater überLand 

05.02.2014 Chorprobe 

06.02.2014 Probe Theater überLand 

06.02.2014 Chorprobe 

07.02.2014 Probe Theater überLand 

07.02.2014 * Kapelle Eidg. Moos 90 

08.02.2014 Probe Theater überLand 

09.02.2014 Probe Theater überLand 

10.02.2014 Kurse 
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Veranstaltungen 
Saison 2013-14 
 
Datum Veranstaltung Besucher 

* Eigenveranstaltungen und Kooperationen 

10.02.2014 * Filmnacht 26 

11.02.2014 Probe Theater überLand 

12.02.2014 Probe Theater überLand 

12.02.2014 Chorprobe 

13.02.2014 Probe Theater überLand 

13.02.2014 Chorprobe 

14.02.2014 Probe Theater überLand 

15.02.2014 * Weder Glück no Gfeu 189 

16.02.2014 * Momo 267 

17.02.2014 Kurse 

17.02.2014 * Filmnacht 43 

18.02.2014 Sitzung Sanierung Stadttheater  

19.02.2014 Chorprobe 

20.02.2014 Chorprobe 

21.02.2014 Aufbau 

22.02.2014 * Un ballo in maschera 341 

23.02.2014 * Schönmatt 127 

24.02.2014 Kurse 

24.02.2014 * Filmnacht 22 

26.02.2014 Chorprobe 

27.02.2014 * Frankenstein 145 

März 2014       

01.03.2014 * Gretchen 89FF 74 

02.03.2014 Abschlussaufführung Bühne frei! 160 

03.03.2014 * Filmnacht 20 

05.03.2014 Chorprobe 

06.03.2014 Chorprobe 

12.03.2014 Chorprobe 

13.03.2014 Chorprobe 

15.03.2014 * Rot 139 

16.03.2014 * Post vom Meer 81 

17.03.2014 * Filmnacht 49 

19.03.2014 Chorprobe 

20.03.2014 Chorprobe 

21.03.2014 * La Bohème 300 

22.03.2014 Retourn to Odalisque 288 

23.03.2014 * Die kleine Meerjungfrau 296 

24.03.2014 * Filmnacht 16 

25.03.2014 Firmenanlass 

26.03.2014 Chorprobe 
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Veranstaltungen 
Saison 2013-14 
 
Datum Veranstaltung Besucher 

* Eigenveranstaltungen und Kooperationen 

27.03.2014 Chorprobe 

28.03.2014 * I be meh aus Eine 441 

30.03.2014 * Ameisen 18 

31.03.2014 * Filmnacht 30 

April 2014       

02.04.2014 Chorprobe 

03.04.2014 Aufbau 

03.04.2014 Chorprobe 

04.04.2014 * Der zerbrochene Krug 206 

05.04.2014 Aufbau 

06.04.2014 Mummenschanz 4families 310 

06.04.2014 Mummenschanz 4families 440 

06.04.2014 Mummenschanz 4families 440 

07.04.2014 Ausbildung Pyrotechnik 

07.04.2014 * Filmnacht 25 

08.04.2014 Ausbildung Pyrotechnik 

09.04.2014 Ausbildung Pyrotechnik 

10.04.2014 Ausbildung Pyrotechnik 

11.04.2014 Ausbildung Pyrotechnik 

14.04.2014 * Filmnacht 16 

23.04.2014 * Andorra 269 

24.04.2014 Chorprobe 

25.04.2014 Aufbau 

26.04.2014 * Der Kuss 296 

28.04.2014 * Filmnacht 30 

30.04.2014 Chorprobe 

Mai 2014       

01.05.2014 Kundenanlass 

02.05.2014 * "Schwäfu" - Ein stilles Glück 136 

03.05.2014 * The Rocky Horror Show 303 

05.05.2014 * Filmnacht 17 

06.05.2014 Sitzung Stadtbauamt 

07.05.2014 Chorprobe 

08.05.2014 Chorprobe 

09.05.2014 * Kulturnacht 1000 

11.05.2014 Probe Ballettaufführung 

12.05.2014 * Filmnacht 8 

13.05.2014 Burgerversammlung 

14.05.2014 Prüfung Pyrotechnik 
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Veranstaltungen 
Saison 2013-14 
 
Datum Veranstaltung Besucher 

* Eigenveranstaltungen und Kooperationen 

15.05.2014 Weiterbildung Pyrotechnik 

15.05.2014 Chorprobe 

16.05.2014 Probe Ballettaufführung 

17.05.2014   Ballettaufführung 190 

17.05.2014   Ballettaufführung 395 

18.05.2014   Ballettaufführung 410 

18.05.2014   Ballettaufführung 205 

19.05.2014 * Filmnacht 16 

21.05.2014 Chorprobe 

22.05.2014 Chorprobe 

23.05.2014 Edelmais 380 

25.05.2014 Einrichten Rudolf Steiner Schule 

26.05.2014 Probe Rudolf Steiner Schule 

26.05.2014 * Filmnacht 17 

27.05.2014 Probe Rudolf Steiner Schule 

28.05.2014 Probe Rudolf Steiner Schule 

28.05.2014 Chorprobe 

30.05.2014 Theater Rudolf Steiner Schule 70 

31.05.2014 Theater Rudolf Steiner Schule 70 

Juni 2014       

01.06.2014 Theater Rudolf Steiner Schule 70 

02.06.2014 Theater Rudolf Steiner Schule 70 

04.06.2014 Chorprobe 

04.06.2014 Aufbau & Probe Gartenoper Langenthal 

05.06.2014 Chorprobe 

05.06.2014 Probe Gartenoper Langenthal 

06.06.2014 Probe Gartenoper Langenthal 

11.06.2014 Chorprobe 

12.06.2014 Chorprobe 

14.06.2014 * Masters on Stage 420 

25.06.2014 Chorprobe 

26.06.2014 Diplomfeier Kaufm. Berufsschule 

26.06.2014 Diplomfeier Kaufm. Berufsschule 

26.06.2014 Diplomfeier Kaufm. Berufsschule 

27.06.2014 Probe Schule Kreuzfeld 

28.06.2014 L'Italiana in Algeri 360 

Juli 2014       

01.07.2014 Abschlussfeier Schule Kreuzfeld 

02.07.2014 Chorprobe 
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Veranstaltungen 
Saison 2013-14 
 
Datum Veranstaltung Besucher 

* Eigenveranstaltungen und Kooperationen 

03.07.2014 Chorprobe 

04.07.2014 Informationsanlass 

04.07.2014 L'Italiana in Algeri 360 

09.07.2015 L'Italiana in Algeri 360 

11.07.2014 4. Opernakademie Langenthal 

12.07.2014 4. Opernakademie Langenthal 

13.07.2014 4. Opernakademie Langenthal 

14.07.2014 4. Opernakademie Langenthal 

15.07.2014 4. Opernakademie Langenthal 

16.07.2014 4. Opernakademie Langenthal 

17.07.2014 4. Opernakademie Langenthal 

18.07.2014 * Concertino Opernakademie 45 
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Statistik 
Saison 2013-14  

 

2012-13 2013-14 
Veränderung zum 
Vorjahr 

Vorstellungen 

Eigenveranstaltungen & Kooperationen 52 51 -1 

Filmnächte 27 29 2 

Fremdvermietungen 20 24 4 

Total Vorstellungen 99   104 5 

Anlässe 

diverse kulturelle Anlässe (Schlussfeiern etc.) 13 10 -3 

Proben, Aufbau 130 123 -7 

Kurse, Prüfungen 26 28 2 
Stadtverwaltung (Sitzungen, Versammlungen 
etc.) 13 9 -4 

kommerzielle Anlässe (Firmen, Privatanlässe) 4 4 0 

Total Anlässe 186 174 -12 

          

Total Vorstellungen & Anlässe 285   278 -7 

Besucherzahlen 

Eigenveranstaltungen & Kooperationen 12'926 11'271 -1'655 

Filmnächte 1'157 889 -268 

Fremdvermietungen 5'382 6'817 1'435 

Total Besucherzahlen 19'465   18'977 -488 

 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ein Theater ist ein Unternehmen, das Abendunterhaltung verkauft! 
 

Bertolt Brecht 

 
 


